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Fachfrau Gesundheit EFZ (FaGe)
Fachmann Gesundheit EFZ (FaGe)

  Teamfähigkeit

  Manuelle Geschicklichkeit

  Bereitschaft, auch an Wochenenden, abends  

und in der Nacht zu arbeiten

Entwicklungsmöglichkeiten

  Arbeit in verschiedenen Institutionen des Gesundheits-

wesens wie Akutspital, Alters- und Pflegeheim, Spitex, 

Psychiatrie

  Diplomausbildungen, zum Beispiel Pflege, Operations-

technik, Rettungsdienst oder Radiologie

  Fachhochschulstudien in Physiotherapie, Ergotherapie, 

Pflege oder zur Hebamme (mit Berufsmatura)

Interessiert? Fragen?

Ihre Ansprechperson sowie weitere Informationen  

zu Schnuppertagen, Informations-Anlässen, Aus-

bildungsplätzen und zur Bewerbung finden Sie unter 

www.zgks.ch/ausbildung

Ausbildung

Die 3-jährige Lehre beginnt jeweils im August und wird mit 

dem Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ) Fachfrau/

Fachmann Gesundheit abgeschlossen. Die praktische Aus-

bildung findet im Zuger Kantonsspital statt, der Schulun-

terricht an der Berufsschule GIBZ in Zug.

Neu besteht die Möglichkeit des bilingualen Unterrichts, 

das heisst, die Fächer Allgemeinbildung und Berufskunde 

werden zu einem Drittel in Englisch und zwei Dritteln in 

Deutsch unterrichtet.

Die Berufsmatura kann bei guten schulischen Vorausset-

zungen berufsbegleitend absolviert werden. Der Unterricht 

findet dann ausschliesslich in Sursee statt.

Voraussetzung

  Abgeschlossene Sekundarstufe I

Anforderungen

  Beziehungs- und Kommunikationsfähigkeit

  Flexibilität und Geduld

  Körperliche und psychische Gesundheit und  

Belastbarkeit

Als Fachfrau oder Fachmann Gesundheit pflegen, betreuen und unterstützen Sie kranke, behinderte 

und betagte Menschen im Spital, im Heim oder in ihrem Zuhause. Dazu gehören auch hauswirtschaft-

liche, administrative und logistische Aufgaben. Je nach Stelle arbeiten Sie selbstständig oder im 

Team. Bei uns im Spital informieren Sie die Patientinnen und Patienten über den Klinikalltag, helfen 

ihnen bei der Körperpflege, beim Anziehen und begleiten sie beim Gehen und für Untersuchungen. 

Sie entnehmen Blut, messen Blutdruck, Temperatur und Puls und wechseln Verbände. Ausserdem 

übernehmen Sie auch Aufgaben im Bestellwesen, im Telefondienst oder bei der Postverteilung.




